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Clevere Autofahrer schalten auf Sparkurs

MÜNCHEN. Deutschlands Autofahrer stöhnen unter steigenden Kosten. Sprit, Steuern, Versicherungen – die 
Ausgaben drücken mächtig auf den Geldbeutel. Doch die Autofahrer sind der Preisspirale nicht machtlos ausgesetzt. 
Wer sich informiert, bringt die Kosten unter Kontrolle. Es gibt clevere Maßnahmen, die helfen, bares Geld zu sparen. 
Die teuerste Versicherung etwa muss nicht immer die beste sein – wie die günstigen Tarife von Internetversicherern 
wie Allianz 24 zeigen.

Die Kosten rasen davon – doch clevere Autofahrer bremsen die Preisexplosion aus. Zahlreiche Tipps und Tricks 
helfen, die Ausgaben einzudämmen. Eine sichere Möglichkeit, teuren Sprit zu sparen, ist eine vorausschauende 
Fahrweise. Wer besonnen unterwegs ist, muss seltener abbremsen und damit weniger beschleunigen. Denn 
gerade die Beschleunigungsvorgänge zehren am Kraftstoffverbrauch. Hochtouriges Fahren quält nicht nur den 
Motor, sondern auch den Geldbeutel. Grundsätzlich gilt: Höhere Gänge sollten möglichst schnell eingelegt werden. 
Das bringt zwar keine Rekordbeschleunigungen, jedoch eine deutliche Ersparnis beim Verbrauch. Bei modernen 
Autos kann auch in der Stadt bereits ab Tempo 30 der vierte Gang eingelegt werden. Wer hochtouriges Fahren 
vermeidet, kann bis zu 20 Prozent des üblichen Spritverbrauchs sparen. Bei Staus oder Verkehrsstockungen die 
Zündung auszuschalten, hilft ebenfalls beim Sparen.

Auch gilt: weniger ist immer mehr. Wer beispielsweise unnötigen Ballast im Kofferraum oder den Dachgepäckträger 
entfernt, verbraucht weniger Kraftstoff. Zu schwach aufgepumpte Reifen sind ebenfalls Spritfresser, da sie den 
Rollwiderstand erhöhen. Die Druckvorgaben des Autoherstellers sollten auf jeden Fall beachtet werden – sie 
helfen Benzin sparen. Auch auf die Klimaanlage oder Zusatzscheinwerfer sollte ein Auge geworfen werden. Sie 
sollten nur in Betrieb genommen werden, wenn sie wirklich benötigt werden. Denn sie ziehen Leistung vom 
Motor ab – und damit Sprit. Wer sich ein neues oder gebrauchtes Auto zulegt, achtet in der Regel auf einen 
günstigen Preis. Im Internet gibt es einige Suchmaschinen, die den besten Preis ermitteln. Doch der Käufer sollte 
auch auf die Technologie achten. Halter von schadstoffarmen Fahrzeugen etwa müssen weniger Steuern zahlen. 
Autos mit modernen Technologien, zum Beispiel dem Hybrid-Antrieb, profitieren zusätzlich von einem äußerst 
wirtschaftlichen Verbrauch. Die Mehrkosten bei der Anschaffung werden durch den sparsamen Unterhalt schon 
nach wenigen Jahren wettgemacht. Ausgiebiges Informieren vor dem Kauf lohnt sich deshalb oft auf Jahre hinaus. 
Das gleiche gilt für die Kfz-Versicherung. Auch hier lässt sich kräftig sparen, wenn man sich um Abschluss und 
Verwaltung des Vertrags selbst kümmert oder das Kunden-Service-Center von Allianz 24 nutzt. Tarif-Vergleiche in 
Online- oder Printmedien helfen dabei, den Überblick zu behalten. Automobil-Fachmagazine wie z.B. auto motor 
und sport (22/2005) bestätigen: der neue Internetversicherer Allianz 24 bietet überraschend günstige Tarife für alle 
Typklassen an. Unter www.allianz24.de kann man sich rund um die Uhr informieren und mit einem komfortablen 
Dialog selbst Versicherungen abschließen und den künftigen Vertrag verwalten - einfacher geht‘s nicht.
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